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ÜBER UNS

Steckbrief FF-Lienz

Der deutsche Reiseschriftsteller Ludwig Steub be-
merkte schon 1878 in seiner Schrift „Lyrische Rei-

sen“ mit spitzer Feder:

„Die Stadt Lienz beobachtet schon seit vielen Men-
schenaltern die Gepflogenheit, von Zeit zu Zeit abzu-
brennen um dann immer wieder aufgebaut zu wer-
den.“

Lienz, eine kleine aber betuliche Stadt wurde mit na-
hezu fataler Regelmäßigkeit durch verheerende Feu-
ersbrünste in Atem gehalten!

In der Tat gehört Lienz zu jenen Tiroler Städten, die 
vom „Roten Hahn“ am häufigsten und schwersten 
heimgesucht wurden.

Gegründet im April 1868, konnte die Freiwillige 
Feuerwehr Lienz im Jahr 2018 das 150-jährige fei-

ern und zählt somit zu den ältesten Feuerwehren in 
Tirol … 

Die Anfänge bis zur Jahrhundertwende waren durch-
aus schwierig, jedoch stets von Ehrgeiz und Pionier-
geist unserer Vorgänger geprägt. 1910 wurde in Lienz 
eine der ersten Feuerwehrjugendgruppen Österreichs 
gegründet. In den Wirren des 2. Weltkriegs ist sie je-
doch leider in Vergessenheit geraten. 90 Jahre nach 
ihrer Gründung, konnte im Jahr 2000 die Wiedergrün-
dung einer Feuerwehrjugend gefeiert werden.

Stetige Weiterentwicklung über Jahrzehnte hinweg 
und der Weitblick unserer Vorgänger, haben die Stadt-
feuerwehr Lienz dahin gebracht, wo sie heute steht.

155 Jahre nach ihrer Gründung, stehen den rund 90 
aktiven Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr Lienz, 2 Gerätehäuser, 12 Fahrzeuge, zahlreichen 
Anhänger und diverse Sonderausrüstung zur Verfü-
gung, womit jährlich bis zu 400 Einsätze nicht nur in 
der Stadt Lienz sondern im gesamten Osttiroler und 
Oberkärntner Raum, absolviert werden.
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GRUSSWORTE

Die Bürgermeisterin der Stadt Lienz

Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
liebe Jugendmitglieder, verehrte Betreuerinnen und Betreuer!

Es freut mich als Bürgermeisterin von Lienz sehr, euch alle beim 24. Bundes-
feuerwehrjugendleistungsbewerb in unserer schönen Stadt begrüßen zu 
dürfen.

Die Stadt Lienz und das Feuerwehrwesen verbindet eine lange Geschichte. 
Kaum eine Tiroler Stadt wurde öfter von verheerenden Großbränden heim-
gesucht. Um dem entgegenzuwirken, erdachte man sich immer neue 
Schutzmaßnahmen. Die effektivste war bis heute die Gründung einer eige-
nen Freiwilligen Feuerwehr am 5. April 1868.

Nun, 155 Jahre später, seid ihr die Gegenwart und die Zukunft der Brandbe-
kämpfung. Und ich bin absolut davon überzeugt, dass ihr die großen Fuß-
stapfen ausfüllen werdet, in die ihr tretet.

Dazu zählt nicht nur das Löschen von Bränden, sondern auch eure verläss-
liche Einsatzbereitschaft beim Aufrechterhalten der Sicherheit. Zum Beispiel 
bei wetterbedingten Einsätzen wie Stürmen und Starkregenfällen. Auch bei 
Veranstaltungen seid ihr immer wieder als unverzichtbare Helfer aktiv.

All das ist nicht selbstverständlich, umso mehr jedoch bewundernswert. 
Danke dafür! Euer Ehrenamt bildet das Rückgrat der Gesellschaft. Daher 
ist es für mich als Bürgermeisterin und für uns als Stadtgemeinde selbst-
verständlich, unsere Feuerwehr so gut wie möglich zu unterstützen. Zum 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger, vor allem aber auch zum Schutz für 
euch selbst.

Für die bevorstehenden Aufgaben wünsche ich euch einen großartigen Be-
werb, verbunden mit vielen unvergesslichen Erlebnissen und Erinnerungen, 
bei denen auch der Spaß und die Freude nicht zu kurz kommen.

Mit besten Grüßen aus der Sonnenstadt Lienz

Bürgermeisterin und zweite Vizepräsidentin des Tiroler Landtags 
Dipl.-Ing.in Elisabeth Blanik
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GRUSSWORTE

Die Landesrätin für Jugend und Sicherheit von Tirol

Liebe Leserinnen und Leser!

Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Präzision und vor allem Teamgeist – all das 
braucht es, um beim Bundesfeuerwehrjugendleistungsbewerb erfolgreich 
zu sein. Die besten Nachwuchsfeuerwehrleute aus ganz Österreich treffen 
in Lienz aufeinander und messen sich in verschiedensten feuerwehrspezi-
fischen Disziplinen: vom Legen einer Schlauchleitung bis hin zum Staffellauf. 
Das Event bietet eine hervorragende Gelegenheit, Gleichgesinnte aus allen 
Bundesländern kennenzulernen und die erlernten Fähigkeiten im gemeinsa-
men Kräftemessen unter Beweis zu stellen.

Bewerbe wie diese motivieren junge Menschen dazu, ihr Engagement noch 
weiter auszubauen und sind zugleich eine perfekte Werbung für die Nach-
wuchsarbeit der Feuerwehr. Als Jugend- und Sicherheitslandesrätin bin ich 
fest davon überzeugt: Die Nachwuchsarbeit in der Feuerwehr ist eine Win-
win-Situation. Die Feuerwehren sichern ihre eigene Zukunft ab, gleichzeitig 
profitieren die Feuerwehrleute von morgen von der Kameradschaft, dem 
Team-Geist und den vielen Eindrücken und Erfahrungen.

Allen Teilnehmenden wünsche ich viel Erfolg, aber vor allem viel Spaß bei 
den Bewerben. Den Bestplatzierten wünsche ich zudem viel Erfolg bei der 
24. Internationalen Jugendfeuerwehrbegegnung 2024 in Italien.

 

Ihre 
Astrid Mair MA, BA 
Jugend- und Sicherheitslandesrätin von Tirol
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GRUSSWORTE

Der Landesfeuerwehrkommandant Tirol

Liebe Mädchen und Burschen der Feuerwehrjugend, 
geschätzte Betreuerinnen und Betreuer, 
Delegationsleiterinnen und Delegationsleiter!

Zuletzt richtete 2004 die Feuerwehrfamilie ihren Blick nach Tirol, als der Bun-
desfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Wörgl zu Gast war. Es erfüllt mich 
daher mit großer Freude, euch nun 19 Jahre später in Lienz willkommen zu 
heißen.

Als jemand, der selbst Teil der Feuerwehrjugend war, erinnere ich mich gerne 
an eine Zeit, in der Spaß und Zusammenhalt immer an erster Stelle standen. 
Genau das wünsche ich euch auch: Genießt die beeindruckende Kulisse der 
Lienzer Dolomiten, verbringt eine wundervolle Zeit mit eurer Jugendgruppe 
und vor allem – habt eine Menge Spaß!

Durch eure Qualifikation bei den Landesbewerben habt ihr, liebe Jugend-
lichen, euch euer Ticket nach Lienz verdient. Ich hoffe, dass ihr eure Leistun-
gen abrufen könnt und den zahlreichen mitgereisten Fans zeigt, wofür ihr 
intensiv trainiert habt.

Die Bereitschaft von vielen engagierten Mitgliedern der Feuerwehr Lienz, 
des Sachgebiets Feuerwehrjugend, der Feuerwehrverbände, der Sonnen-
stadt Lienz und zahlreicher weiterer Helfer machen es möglich, dass perfekte 
Bedingungen für den Bewerb geschaffen wurden und Lienz bereit für den 
sportlichen Wettkampf und kameradschaftlichen Austausch ist. Mein herz-
licher Dank gilt allen Beteiligten für ihren Einsatz bei der Organisation und 
Durchführung dieses Großevents.

Ich freue mich darauf, einen spannenden Bewerb zu erleben und eine schö-
ne Zeit mit euch in Lienz zu verbringen!

Euer Landes-Feuerwehrkommandant von Tirol 
LBD Jakob Unterladstätter
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GRUSSWORTE

Der Bezirksfeuerwehrkommandant Bezirk Lienz

Liebe Feuerwehrjugend!

Betrachtet man ältere Gruppenaufnahmen von Feuerwehrkameraden, so 
fällt eines auf: Kinder bzw. Jugendliche sind auf diesen Fotos nur selten zu 
sehen.
Das hat sich in den vergangenen Jahrzehnten zum Positiven verändert, galt 
es doch, die Jugend für die Feuerwehr und den Dienst zum Nächsten zu be-
geistern.

Wenn auch die Feuerwehrjugendarbeit anfangs vielleicht etwas unkoordi-
niert war, so danke ich allen Entscheidungsträgern die mit viel Engagement 
und Weitsicht dies in die richtige Richtung gelenkt haben und wir heute mit 
Stolz auf ein eigenes Sachgebiet Jugend blicken können.

Viele Jugendliche finden eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung und sollen 
über Sport, Spaß und Kameradschaft bestmöglich zu wertvollen Helfern in 
der Feuerwehr ausgebildet werden.

Ein besonderer Dank gilt dazu wohl all unseren Feuerwehrjugendbetreu-
er:Innen! Sie übernehmen eine sehr wichtige und zeitaufwendige Aufgabe in 
der Feuerwehr. 
Unsere Feuerwehrjugendbetreuer:Innen tragen eine persönliche Führungs-
verantwortung und eine institutionelle Verantwortung für ihre Feuerwehr. 
Ich bedanke und freue mich für/über den Einsatz und das gelebte Vorbild al-
ler Betreuer:Innen. Dadurch erfahren die Jugendlichen die schönen und an-
strengenden Seiten der Freiwilligkeit und die selbstlose Einsatzbereitschaft 
für andere in Not und Gefahr.

So freut es mich als Bezirksfeuerwehrkommandant ganz besonders, dass der 
Bundesjugendleistungsbewerb im Jahr 2023 in unserem Bezirk stattfindet!

Der Stadtfeuerwehr Lienz gilt hier wohl größte(r) Anerkennung, Respekt und 
Dank für die Bereitschaft dieses 4tägige Event mit viel Engagement vorzu-
bereiten und schlussendlich auch durchzuführen!

Wünsche Allen – den Organisatoren, allen Helferinnen und Helfern, aber 
ganz besonders den teilnehmen Gruppen – dass uns 4 unvergessliche Tage 
in der Bezirkshauptstadt Lienz bevorstehen!

Unter dem olympischen Gedanken „Dabeisein ist Alles“ wünsche ich heute 
schon allen Gruppen viel Erfolg und ein unvergessliches und vor allem un-
fallfreies Event hier bei uns in Osttirol!

Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Harald Draxl 
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GRUSSWORTE

Der Kommandant der Stadtfeuerwehr Lienz

Sehr geehrte Damen und Herren, 
geschätzte Jugendmitglieder und Betreuerinnen und Betreuer!

Als Kommandant der Stadtfeuerwehr Lienz freut es mich besonders, dass 
unsere Bewerbung in Zusammenarbeit mit dem Tiroler Landesfeuerwehrver-
band für die Organisation und Austragung des Bundes-Feuerwehrjugend-
leistungsbewerb erfolgreich war und wir den Bewerb in Lienz austragen 
dürfen.

Unsere Feuerwehr war schon öfters Organisator von großen Bewerbsveran-
staltungen, wie zum Beispiel die erfolgreiche Ausrichtung des Tiroler Landes-
Feuerwehrjugendleistungsbewerb 2007 und den Tiroler Landesleistungsbe-
werb 2003.

Im Jahre 1910 wurde in Lienz die erste Feuerwehrjugend von Österreich ge-
gründet. Schon damals haben unsere Vorgänger erkannt, dass eine aktive 
Jugendarbeit die Grundlage bildet, um die unzähligen Herausforderungen 
einer modernen und zukunftsorientierten Freiwilligen Feuerwehr bewälti-
gen zu können. Die Sicherstellung von bestens ausgebildeten und begeister-
ten Nachfolgegenerationen ist im Freiwilligen Feuerwesen unverzichtbar 

Die Wiederbegründung der Lienzer Feuerwehrjugend im Jahre 2000 beweist 
die dringende Notwendigkeit der Ausbildung von interessierten Jugend-
lichen in den eigenen Wehren. Bereits ein Drittel der aktiven Mannschaft 
entspringt aus den Reihen der Feuerwehrjugend. 

Nach einem Jahr Verspätung freuen wir uns alle, den 24. Bundesfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb in Lienz ausrichten zu dürfen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Lienz wird von benachbarten Feuerwehren des Lienzer Talbodens 
unterstützt und bringen somit die besten Voraussetzungen mit, eine erfolg-
reiche Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den Vertretern des Landes-
feuerwehrverbandes Tirol ausrichten zu können.

Allen TeilnehmerInnen wünsche ich einen erfolgreichen und unvergess-
lichen Bewerb in unserer Sonnenstadt Lienz.

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
ABI Richard STEFAN
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ERREICHBARKEIT

Anreise zum Bewerb

Von Wien, Graz, Klagenfurt

 über die A2 (Süd-Autobahn) bis Spittal/Drau (Abfahrt Lienz)

Von St. Pölten, Linz, Salzburg

 über die A1 (West-Autobahn)
  A10 (Tauern Autobahn) bis Spittal/Drau (Abfahrt Lienz) oder
  A10 (Tauern Autobahn) bis Bischofshofen -> Felbertauerntunnel

Von Innsbruck, Kufstein, Bregenz

 über die A12 (Inntal Autobahn) -> Felbertauerntunnel
 über den Brenner (Südtirol/Italien)
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PROGRAMM

DONNERSTAG

ab 14.00 Uhr  Optionale Anreise und Akkreditierung der Jugendgruppen und Delegationsleiter 4

16.00 Uhr  Tagung des Sachgebietes 7.3 im Gerätehaus der FF Lienz (gesonderte Einladung) 4

16.00 Uhr  Tagung des Sachgebietes 7.1 im Gerätehaus der FF Lienz (gesonderte Einladung) 4

17.00 – 18.00 Uhr  Abendessen in der Dolomitenhalle beim Sportplatz

FREITAG Vormittag

07.00 – 09.00 Uhr Frühstück in der Dolomitenhalle beim Sportplatz

07.30 – 09.30 Uhr Akkreditierung der Bewerter und Delegationsleiter 4

9.00 Uhr  Tagung des Sachgebietes 7.1 im Gerätehaus der FF Lienz (gesonderte Einladung) 2

9.00 Uhr  Besichtigung und Abnahme des Bewerbsplatzes durch die Bewerbsleitung 2

10.00 Uhr Bewerterunterweisung und Delegationsleiterbesprechung im Gerätehaus der FF Lienz 2

bis 10.30 Uhr  Anreise und Akkreditierung aller Bewerbsgruppen 4

11.00 – 13.00 Uhr  Mittagessen

ab 11.30 Uhr  Fotocorner für Bewerbsgruppen 1  2

FREITAG Nachmittag

ab 12.00 Uhr  Trainingsdurchgang für alle Gruppen am Bewerbsplatz 1  2

16.30 – 18.30 Uhr  Abendessen in der Dolomitenhalle beim Sportplatz 

18.00 Uhr  Bewerterbesprechung am Bewerbsplatz 2

FREITAG Abend

19.30 Uhr  Aufstellung der Jugendgruppen zur Eröffnungsfeier in der Rosengasse  1  Jugend

            2  Betreuer

            3  alle anderen

20.00 Uhr  Eröffnungsfeier am Hauptplatz 1 ,  2  oder 3

anschließend  Delegiertenempfang für geladene Gäste (gesonderte Einladung) 3
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PROGRAMM

SAMSTAG Vormittag

07.00 – 09.00 Uhr Frühstück in der Dolomitenhalle beim Sportplatz

8.00 Uhr Delegationsleiterbesprechung am Bewerbsplatz 2

8.30 Uhr Bewerterbesprechung am Bewerbsplatz 2

09.30 Uhr Bewerbsbeginn 2

11.00 – 14.00 Uhr Mittagessen in der Dolomitenhalle beim Sportplatz

SAMSTAG Nachmittag und Abend

13.30 – 16.30 Uhr Freizeitprogramm

16.30 – 18.00 Uhr Abendessen in der Dolomitenhalle beim Sportplatz

17.00 Uhr Delegationsleiterbesprechung am Bewerbsplatz  2

19.00 Uhr Sammeln zur Schlussfeier in den ausgewiesenen Bereichen nahe dem Bewerbsplatz   1  3

19.30 Uhr Abmarsch zur Schlussfeier  1  3

anschließend Schlussfeier mit Siegerverkündung im Stadion  1  3

anschließend Disco in der Dolomitenhalle beim Sportplatz

SONNTAG

7.00 – 9.00 Uhr Frühstück und Ausgabe der Lunchpakete, anschließend Abreise 4

Bekleidungsordnung

1  Dienstbekleidung der Feuerwehrjugend 
 nach landesspezifischen Vorgaben (mit Kopfbedeckung)

2  Dienstbekleidung 
 (Dunkelblau / Grün / Sandgelb / Schwarz) nach 
 landesspezifischen Vorgaben (mit Kopfbedeckung)

3  Dienstbekleidung 1 („Ausgangsuniform“) 
 (Braun / Blau) nach landesspezifischen Vorgaben –  
 kleine Ordensspange mit Kopfbedeckung)

4  Zivilbekleidung
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INFRASTRUKTUR

Austragungsort für die Tagung der 
Sachgebiete

Das Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Lienz 
ist der Austragungsort für die Tagung der Sachgebie-
te.

Das Feuerwehrhaus ist zentral gelegen und liegt in der 
Nähe vom Sportzentrum und den Unterkünften.

Eröffnungsfeierlichkeit

Die Eröffnungsfeier soll auf dem Hauptplatz in Lienz 
stattfinden.

Im Herzen der Stadt gelegen, bietet der Hauptplatz 
das perfektes Ambiente, für die Eröffnungsfeierlich-
keiten.

  9900 Lienz | Dolomitenstraße 5

  9900 Lienz | Hauptplatz

Delegiertenempfang

Direkt am Hauptplatz befindet sich die Liebburg - die-
se verfügt über ausreichend Platzkapazitäten für den 
Empfang der Delegierten.
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INFRASTRUKTUR

Bewerbsplatz und 
Siegerverkündung

Das Sportzentrum Lienz ist als Austragungsort für die 
Bewerbe als auch für die Siegerverkündung vorge-
sehen. Die Anlage ist fußläufig gut vom Zentrum aus 
erreichbar und ist für Großveranstaltungen bis 3.500 
Zuschauer:Innern zugelassen. Der Aufbau von Zusatz-
tribünen ist möglich. Umgeben ist das Sportzentrum 
von einer Vielzahl anderer Sportstätten wie der Ten-
nishalle, den Tennisplätzen und einem Basketballfeld.

Im Fall von Schlechtwetter beim Veranstaltungs-
ende dient die Tennishalle als Ausweichmöglich-
keit für die Schlussveranstaltung. 

Verpflegung der 
Bewerbsteilnehmer:innen

Die Tennishalle der Stadt - unmittelbar an das Dolomi-
tenstadion angrenzend - dient als Örtlichkeit für die 
Verpflegung der Bewerbsteilnehmer:innen, Betreuer 
sowie Bewerter.

Die Halle dient auch als Veranstaltungsort für große 
Bälle und bietet somit aufgrund ihrer Größe ausrei-
chend Platz um einen reibungslosen Ablauf für Früh-
stück, Mittag- und Abendessen gewährleisten zu kön-
nen.

  9900 Lienz | Amlacher Straße 16

I

  Tennishalle Lienz | Amlacher Straße 18

© Stadtgemeinde Lienz, Werner Engl
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Beschreibung

1  Zugänge zum Bewerbsgelände

2  Anmeldung, Akkreditierung

3  Pressecorner

4  Berechnungsauschuss

5  Fotocorner

6  Verpflegung Bewerbsgruppen, 
 Bewerter, Mitarbeiter

7  Aufwärmzone für Bewerbsgruppen

8  Bereitstellungsraum - Bewerbsgruppen

9  Überdachte Tribüne - Fanzone

10  Fanzone

11  Versorgung Gäste

12  Disco (Samstag)

13  Infopoint - POLIZEI

BEWERBSGELÄNDE

©  
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Unterkünfte für die 
Bewerbsteilnehmer

Die Teilnehmer:innen sind in den Räumlichkeiten von 
drei Schulen im Stadtgebiet von Lienz untergebracht.

Alle Schulen bieten ausreichend Platz für erforderliche 
Teilnehmeranzahl.

Sämtlich Sport- sowie Außenanlagen der Schulen 
können natürlich für Wettkampfvorbereitungen und 
für Freizeitaktivitäten genützt werden. 

Es gibt Fußball-, Basketball- und Volleyballplätze, und 
viele weitere Sport- und Spielmöglichkeiten.

Für die Dauer des Aufenthalts der Bewerbsteilneh-
mer:innen ist in allen drei Schulen ein Infopoint ein-
gerichtet.

.

  

• In den Schulen sind KEINE Feldbetten 

erlaubt! 
 

Die erforderlichen Schlafunterlagen 

(Isomatte, Luftmatratze, ...) sind von 

den Teilnehmern selbst mitzubringen!

• Alle Schulen und Sportanlagen sind vom 

Zentrum aus leicht erreichbar

• Dusch und Waschgelegenheiten sind überall 

vorhanden

Volksschule Michael Gamper Lienz
Michael Gamper Straße 5

Mittelschule Egger Lienz
Muchargasse 8

Gymnasium Lienz
Maximilianstraße 11

INFRASTRUKTUR
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INFRASTRUKTUR

Übersichtsplan Infrastruktur

Entfernungen vom/zum Veranstaltungsgelände (1) 
(Bewerb/Schlussveranstaltung)

	Hauptplatz Lienz (Eröffnungsveranstaltung)
 *  0,9 km (3 min) 0,9 km (11 min)

	Gerätehaus FF-Lienz
 *  1,0 km (2 min) 1,0 km (12 min)

	Gymnasium Lienz (Unterkunft Teilnehmer)
 *  2,5 km (5 min) 1,5 km (19 min)

	Mittelschule Egger Lienz (Unterkunft Teilnehmer)
 *  1,0 km (3 min) 1,0 km (12 min)

	Volksschule Lienz Süd (Unterkunft Teilnehmer)
 *  1,1 km (3 min) 1,2 km (15 min)

Veranstaltungsgelände

2

3

5

6

4

   1   
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1   
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2   
		Hauptplatz Lienz  

3   
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  (Unterkunft Teilnehmer)

5   
		Mittelschule Egger Lienz 
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  (Unterkunft Teilnehmer)

Veranstaltungsgelände
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INFRASTRUKTUR

Medizinische Versorgung

 Bewerbsplatz und Unterkünfte
Medizinisches Personal anwesend

 1  BKH-Lienz
Emanuel von Hibler-Straße 5 A, 9900 Lienz
T (+43) 4852 606

Apotheken

2  Stadtapotheke Zur Madonna
Rosengasse 14, 9900 Lienz
T (+43)4852 62042

3  Sankt Franziskus Apotheke
Muchargasse 13, 9900 Lienz
T (+43)4852 62665

4  Bahnhofsapotheke KG
Bahnhofpl. 1, 9900 Lienz
T (+43)4852 64130

5  Linden-Apotheke Mag. C. Höbinger KG
Kärntner Str. 24, 9900 Lienz
T (+43)4852 633060

Diensthabende Apotheken (Nachtdienst)

Drogerien

6  dm drogerie markt
Rosengasse 1, 9900 Lienz
T (+43)4852 62855

7  Drogerie Moser
Messinggasse 1a, 9900 Lienz
T (+43)4852 62202

8  Müller
Tiroler Str. 17, 9900 Lienz
T (+43)59 120 5724

Nahversorgung / Geschäfte

9  ADEG Mair
Tristacher Str. 17, 9900 Lienz
T (+43)4852 69879

10  MPREIS
Iseltaler Str. 25, 9900 Lienz
T (+43)50 3219 28104

11  MPREIS
Rosengasse 10, 9900 Lienz
T (+43)50 3219 28102

12  MPREIS
Beda Weber-Gasse 1a, 9900 Lienz
T (+43)50 3219 28108

13  MPREIS (Sonntags geöffnet)
Bahnhofsplatz 1, 9900 Lienz
T (+43)50 3219 28720

14  SPAR
Franz-Defreggerstraße 10, 9900 Lienz
T (+43)4852 67522

15  SPAR
Brixnerplatz 1, 9900 Lienz
T (+43)4852 63047

16  SPAR
Moarfeld, 9900 Lienz
T (+43) 4852 65125
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Veranstaltungsgelände

1   
		Veranstaltungsplatz 

2   
		Hauptplatz Lienz  

3   
		Gerätehaus FF-Lienz

4   
		Gymnasium Lienz 

  (Unterkunft Teilnehmer)

5   
		Mittelschule Egger Lienz 

  (Unterkunft Teilnehmer)

6   
		Volksschule Lienz Süd 

  (Unterkunft Teilnehmer)
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3

5

6

4

   1   
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Essen und Trinken

Tiroler Küche / Restaurant

17  Adlerstüberl
Andrä Kranz-Gasse 7, 9900 Lienz
T (+43) 4852 62550

18  Braugasthof Falkenstein
Pustertaler Straße 40, 9900 Lienz
T (+43) 4852 62270

19  Draupark Restaurant & Cafe
Amlacher Str. 12, 9900 Lienz
T (+43) 4852  61100

20  Café und Bierbistro im Altstadthotel Eck
Hauptplatz 20, 9900 Lienz
T (+43) 4852 64785

21  City Cafe-Konditorei Glanzl
Hauptplatz 13, 9900 Lienz
T (+43) 4852 62073

22  Gösser Bräu im Alten Rathaus
Johannesplatz 10, 9900 Lienz
T (+43) 4852 72174

23  Grandhotel Lienz & Restaurant „Orangerie“
Fanny-Wibmer-Pedit-Straße 2, 9900 Lienz
T (+43) 4852 64070

24  Hotel Goldener Fisch
Kärntner Straße 9, 9900 Lienz
T (+43) 4852 62132

25  Himmelblau Restaurant
Johann Ignaz Oberhueber-Gasse 6, 9900 Lienz
T (+43) 4852 65791

26  Kirchenwirt
Pfarrgasse 7, 9900 Lienz
T (+43)4852 62500

27  Restaurant Paradiso
Dolomitenstraße 2, 9900 Lienz
T (+43) 4852 62962

28  Cafe Petrocelli's
Rechter Drauweg 9, 9900 Lienz
T (+43) 4852 64344

29  Treffpunkt TCL
Rechter Drauweg 4, 9900 Lienz
T (+43) 660 4830527

Drive-in / Restaurant

30  McDonald‘s Lienz
Tiroler Str. 24, 9900 Lienz
T (+43) 4852 71166

Italienische Küche / Pizzeria-Restaurant

31  Pizzeria Aurora
Rosengasse 9a, 9900 Lienz
T (+43) 4852 69969

32  Pizzeria-Restaurant Da Leonardo
Tiroler Str. 30, 9900 Lienz
T (+43) 4852 69944

33  Pizzeria e Primi Piatti Da Beltrame Renzo
Iseltaler Str. 25, 9900 Lienz
T (+43) 4852 72970

34  La Taverna
Am Markt, 9900 Lienz
T (+43) 4852 6444477

Asiatische Küche / Restaurant

35  China Restaurant Xing Long
Egger-Lienz-Platz 4, 9900 Lienz
T (+43)660 5032492

36  Haikky Imbiss Asia Restaurant
Am Markt 1, 9900 Lienz
T (+43) 660 5176087

INFRASTRUKTUR
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Erlebnisberg Hochstein 
Streichelzoo, Abenteuerspielplatz, Alpine Coaster 
und vieles mehr

Mit der Lienzer Bergbahn geht es direkt von der Talstation 
Hochstein auf die Moosalm. Wenn du möchtest, kannst du 
hier gleich den Streichelzoo Moosalm und den Abenteuer-
spielplatz im Wald besuchen.
Für die Abfahrt lohnt sich anstelle der Gondel eine Fahrt mit 
der Sommerrodelbahn „Osttirodler“.

Dolomiten Bad Lienz 
mit Strandbad „Tristacher See“

Das Freibad, unmittelbar neben dem Bewerbsplatz gele-
gen, bietet Badespaß für Schwimmer und Nichtschwimmer. 
Für Fun sorgen ein Sprungturm (1 u. 3 m), eine abwechs-
lungsreiche Spiel- und Wasserwelt mit Wildbach, 2 Beach-
Volleyball-Plätze und eine 60 m Wasserrutsche.
Ebenso lohnend ist ein Besuch im Strandbad am idyllisch ge-
legenen Tristacher See. 

FREIZEITGESTALTUNG

  Bewerbsplatz  ➔  Tristacher See

   6,0 km (10 min)

  4 km (60 min)

Das Dolomitenbad liegt unmittelbar neben dem 
Bewerbsplatz !!!

www.dolomitenbad.at

  Bewerbsplatz  ➔  Erlebnisberg Hochstein

   1,8 km (4 min)

  1,6 km (21 min)

www.osttirol.com/entdecken-und-erleben/som-
mer/familienurlaub/ausflugsziele-fuer-familien/
erlebnisberg-hochstein

Kletterpark Lienz / Adventure Golf Lienz

Sommerrodelbahn „Osttirodler“ © Profer & Partner

Streichelzoo MoosalmStrandbad Tristacher See

EINTRITT

FREI

ERMÄSSIGTEREINTRITT

© Stadtgemeinde Lienz, Werner Engl
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  Bewerbsplatz  ➔  Galitzenklamm

   4 km (7 min)

  3,7 km (47 min)

www.osttirol.com/entdecken-und-erleben/som-
mer/familienurlaub/ausflugsziele-fuer-familien/
galitzenklamm

  Bewerbsplatz  ➔  Wildpark Assling

   15,5 km (18 min)

  -

www.osttirol.com/entdecken-und-erleben/sehens-
wertes-und-ausflugsziele/detail/infrastructure/
wildpark-assling-assling

FREIZEITGESTALTUNG

Galitzenklamm 
Genuss und Abenteuer hautnah erleben!

Die Galitzenklamm am Fuße der Lienzer Dolomiten gilt seit 
Jahren als Geheimtipp in Osttirol! Dein Besuch des Erleb-
nisparks am Drauradweg lohnt sich auf alle Fälle und bleibt 
unvergesslich. Egal ob auf der Suche nach Entspannung 
und Genuss oder nach Spiel, Spaß und Abenteuer – in der 
Galitzenklamm wirst du fündig.

Erlebniswelt Assling 
Wildpark und Sommerrodelbahn

Wem die Tiere in freier Wildbahn in Osttirol zu schnell sind 

und wer diesen lieber in einem Wildpark näher kommt, der 

sollte dem Wildpark Assling einen Besuch abstatten. 

Im Anschluss an den Besuch vom Wildpark lohnt sich eine 

Fahrt mit der Sommerrodelbahn „Fun Alpin Osttirol“
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  Bewerbsplatz  ➔  Schloss Bruck

   2 km (5 min)

  2 km (28 min)

 
 
www.museum-schlossbruck.at

  Bewerbsplatz  ➔  Feuerwehrmuseum

   1 km (2 min)

  1 km (12 min)

 
www.feuerwehr-lienz.at/aktuelles/veranstal-
tungen/269-15-06-2018-ausstellungseroeffnung 

FREIZEITGESTALTUNG

Schloss Bruck 
Kultur in Osttirol

Das Museum der Stadt Lienz, beherbergt viele Bilder des 
aus Lienz stammenden Malers Albin Egger-Lienz und ist 
eine beliebte Location für Ausstellungen und kulturelle 
Veranstaltungen. Die Umgebung des Schlosses mit dem 
kleinen Teich ist ein beliebtes Gebiet für Spaziergänge und 
Ausgangspunkt vieler Wanderwege.

Feuerwehrmuseum 
Ein Einblick in die Feuerwehrgeschichte

2018 im Rahmen des 150 Jahr Jubiläums der Feuerwehr der 
Stadt Lienz eröffnet, gibt die Ausstellung einen Einblick auf 
die zeitweise überaus bewegte Feuerwehrgeschichte der 
Stadt.

Ein Highlight der Ausstellung ist die renovierte Wolken-
steiner Spritze - eine der ersten Spritzen im Land ...  

EINTRITT

FREI
EINTRITT

FREI

Terminvereinbarung

FREITAG & SAMSTAG

Tel. +43 676 303 5758
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Erlebnisberg 
Hochstein

FF-Lienz 
FW-Museum

Museum 
Schloss Bruck

Galitzenklamm

Strandbad 
Tristacher See

Veranstaltungsgelände

5

6

4

Dolomitenbad 
Lienz

   1   
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SPONSOREN

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung

Auto Thum Lienz

Maschinenbau, Hydraulik, Motoreninstandsetzung
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Jurak GmbH
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